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Von Cesare Michelone, Stadtrat in Massa Carrara 
(PdL Partei der Freiheit, italienische Mehrheitspartei) 

Italien und die ganze Welt stehen vor der schlimmsten 
Wirtschaftskrise seit Jahrhunderten, welche nur teil-
weise mit der Großen Depression der dreißiger Jahre 

verglichen werden kann. Die Finanzkrise, die schon lange 
währt und von der Spekulationsblase 
noch verschärft wurde, welche letzten 
September in den USA explodierte, 
hat verheerende Auswirkungen auf 
die Realwirtschaft. Die UN-Arbeits-
organisation ILO sagt 50 Millionen 
Arbeitslose für 2009 voraus.

Wie der italienische Wirtschafts-
minister Giulio Tremonti und der 
amerikanische Ökonom und Demo-
kratische Politiker Lyndon LaRou-
che betont haben, ist der einzige 
Weg aus dieser Epochenkrise heraus 
eine Bankrottreorganisation des 
gesamten Finanzsystems, das Ein-
frieren giftiger Vermögenswerte und statt dessen die 
Förderung der Realwirtschaft. Wenn die Federal Reser-
ve, europäische Zentralbanken und die EZB fortfahren, 
weitere Rettungspakete aufzulegen, ohne zwischen nor-
malen Bankfunktionen und Giftmüllpapieren zu unter-
scheiden, werden sie letztlich die gesamte Wirtschaft 
ruinieren. Die 8000 Milliarden Dollar, die schon an Ret-
tungsgeldern ausgegeben wurden, haben das Problem 

nur verschlimmert. Nach den Untersuchungen über den 
Zusammenbruch von Cirio und Parmalat sowie argenti-
nischer Anleihen ist es auch in Italien nötig, einen Unter-
suchungsausschuß einzusetzen, welcher herausfinden 

soll, wer für die Finanzspekulati-
on und die verworrenen Geschäfte 
zwischen Investmentbanken, Insti-
tutionen und Aufsichtsbehörden 
verantwortlich ist, die Bank von Ita-
lien eingeschlossen. Wie die Ermitt-
lungen von Staatsanwalt Greco im 
Fall Parmalat gezeigt haben, waren 
es tatsächlich die Banken, die diese 
Spekulationsgeschäfte befürwortet 
haben. Die Aufgabe des Ausschusses 
sollte es sein, Vermischungen die-
ser Art zwischen Aufsichtsbehörden 
und Spekulanten zu untersuchen, 
da dieses die Organe waren, die für 

„giftige Vermögensanlagen“ (Derivate usw.) warben 
und so unsere regulären Banken, Industrien und viele 
Gemeinden in den Ruin getrieben haben.

Diese Resolution VERPFLICHTET den Stadt- und 
Gemeinderat von Massa Carrara, diesen Aufruf an das 
italienische Parlament zu übermitteln.

Nutzen Sie diese italienische Initiative als Anregung, 
selbst ähnliche Resolutionen in Ihrem Gemeinde- oder 

Stadtrat, im Landtag oder Bundestag einzubringen!

RESOLUTION
Zur Gründung eines parlamen tarischen 

Untersuchungsausschusses 
über die Finanzkrise

Die folgende Resolution, die vom Stadtrat Cesare Michelone (PdL) der italienischen Stadt Massa 
Carrara eingebracht wurde und auf  einer Petition der Italienischen Solidaritäts-Bewegung für 
eine neue Pecora-Kommission basiert, wurde am 17. Februar 2009 mit 13 Ja-Stimmen und einer 
Enthaltung angenommen. Damit verpfl ichtet sich die Stadt und der Gemeinderat von Massa Carrara, 

diesen Aufruf  auch im italienischen Parlament einzubringen.



Seien Sie dabei, unterstützen Sie die Aktivitäten der BüSo!
Senden Sie diesen Coupon an die Bürgerrechtsbewegung Solidarität  -  Postfach 22 11 28  -  55050 Mainz

Name, Vorname:    _________________________________________	 PLZ, Ort:   _______________________________________

Straße, Hausnummer:   ____________________________________	 Telefon:   ________________________________________

Datum, Unterschrift:     _____________________________________	 E-mail:   _________________________________________

Ja, ich will Mitglied der BüSo werden. Bitte schicken Sie mir Unterlagen.

Ja, ich will die Arbeit der BüSo durch Spenden unterstützen: 
Bürgerrechtsbewegung Solidarität,  Postbank Ludwigshafen, BLZ: 545 100 67, Kto.Nr.: 166 027 676

Bitte schicken Sie mir die Wochenzeitung Neue Solidarität vier Wochen lang kostenlos zum Kennenlernen.
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Bitte helfen Sie uns mit Unterschriften zu sammeln!
Kopieren Sie diesen Aufruf und schicken Sie ihn ausgefüllt an unten stehende Adresse.

Wir  fordern  eine  Pecora-Kommission!
Jede Krise hat ihre Ursachen. Die Pecora-Kommission soll die  

Vorgänge aufdecken, die zur weltweiten Finanzkrise geführt haben.

Name, Vorname			   PLZ, Ort 		      Straße, Hausnr. 			   Unterschrift

 1.  _______________________________________________________________________________________________________ 

 2.  _______________________________________________________________________________________________________ 

 3.  _______________________________________________________________________________________________________ 

 4.  _______________________________________________________________________________________________________ 

 5.  _______________________________________________________________________________________________________

Ihre Daten werden nach Ablauf der Unterschriftensammlung gelöscht und keinesfalls an Dritte weitergegeben.  
Die gesammelten Aufforderungen werden der Deutschen Bundesregierung nicht ausgehändigt. Die Anzahl der 

Aufforderungen aber sehr wohl, und zwar unter notarieller Aufsicht.


